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(2645—2) Nr. 25,37.

Erecutive
Nealitiitell-Vcrsteigerung.

Vom t. l. Vcziifsfiencht? Tlchcrncmbl
wlrd bekannt gemacht:

<3« sei über Ansuchen deS Josef VrunS-
l°le von Ielöevnit die executive Feilbic«
lunss der dem Johann Vatala von Gric
gehöliaen, gerichtlich auf 135 ft. acschäh-
tön, im Grundbuche dcr Herrschaft Pöl«
land uud Nectf.'Nr. 5 4 0 ^ vo, kommen-
den Realität bewilliget und hiezu drei
FcilbieluugS-Tagsatzungen, und ;war die
crste auf den

20 . D e z e m b e r 1 « 7 2 ,
die zweite auf den

2 1. J ä n u c r
lmd die dritte auf den

2 5. F e b r u a r 18 7 3 .
jedesmal vormittags um 10 Uh: i» dcr
^erichtölanzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dic Pfandrealitül
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung nur
um ode«, über dcn Schähungswclth, bei
bet dritten aber auch untcr oemsclbeu hint
augegeben werden wird.

Die öicitationtzbedingnisse, wornach inö«
besondere jeder picitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zu Handen dcr
Acitationscommission zu erlegen hat, so
wiedaeSchcllzun^t'plotololllü'ddtl Grund-!
buch^^tlact lümilN in del dieSgerlchlliche,' ^
Ne^isttatm eingcslh^! melden,

zi. l. Bczirlsgtlichl Tschcrncmbl, ..m
^- Lcptcmbcr 1872. !
^ t t : ^0 -2 ) N. 3732. !

Erccntim'
Ncalitätcn-Versteigerung.

^lun l. t. Bezirksgerichte Tschernembl
^>'^ bekannt gemacht:

0'S sei übe» Ansuchcl, des Michael
Wl<p. von Uiitcilan. Machthaber der Ur
>ul" Rom von Unterlast, dic executive
^eil', ictni'^ ^> !>er Msnla Vom oo,, O>",'r-
beuischa», gebörigen, gerichtlich auf li10 fl.
^schätzten im Oinndbuche dcr Herrschaft
Holland «u>V1'am. 2«. Fol. 144'/« v°>-
l°n,mcl,drn Realität bewilligt und hiczu
"rei FcilliictungS Tagsatzunqen, und zwar
°lt erste auf dcn

2 0 D e z c m b e r l 8 7 2 ,
°le zweite auf den

15. Jänne r
"Nd die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 6 .
ledesmul vormittags um 10 Uhr in der
werichtslanzlei, mit dem Anhange an-

geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei dcr ersten und zweiten Feilliietung nur
um ode» über dcn Schähungswcrth, bei der
dritte» aber .wch unter demselben hint-
angegeben werde.

Dic LicitationSbcdingnisse, wornach lns-
licsondnc jeder Lictlant vor gcmachtcln An.
botc ci>, 10perc. Vadiun» zu Handen dcr
Licitatwns Commission zu erlegen ha<, so
wie das Schätzung« P'olololl und dcr
(Alundbllchscxtract lttnncn in der dies-
aei ichtlich i Rcgistratu, einacfehcl- wcrdsn.

K. l. GezirlSgericht Tschernembl.'am
7. Juli 1872.

! (2543—1) Nr. 2317

l Uebertrassllng
dritter erec. Feilbietung.

Bom l. l . Gezilts^erichte Reifniz
wild hicmit belaunt gemacht:

6s sei iiber Ansuchen der Frau Ef t '
culiunSführcrin Maria Ien i i t von Lai»
dach dic mit diesgerichlllchem Oescheide
vom 20. Seplembcr 1871, Z. 4577, auf
den 3. Mai 1872 angeordnet gewesene
dtltte cxcc. Fcilbictuug der dem Herrn
Ialob Arlo von Reiflch gehörigen Rea-
lität auf den

1 6 D e z e m b e r l. I . ,
vormittags 10 Uhr hlcrgcrichtS, mit dem
fricheren Anhange übertragen worden.

, K. l. VczirlSgcrichl Reifniz, am 3ten
,Ma. 1872.

(2601—2) Nr 2387.

Erecutivc
! Rralitälell-Vcrsteigerung.
! Vv^l, t. t. GczirlSgerichte Ourlfcld
iwild liclal,l,l gemacht:

^s se< übel Ansuchen dcr l. t. F>-
»lalizpiocnratu, in Laibach die excculive
V^st?!gelu^^ ^ l dcm Anton Pnc in
Großmrascholi ,,ehbligell, gcrichllich uuf
2581 ft. ^0 t» .̂schätzlcn, >m G>unt>buche

!>>r> P fa r rM Husclbach «u!) Urb.«Nr. 58
!nnd 5!) und im Glundbuche der Oencfi'
ciuluqill St. ')t»tolai zu Ourlfeld »ud
Gcrg-Nl. 22 und 23 ooltomlncnden Rea«
litätc» faminl An- unc Zugchcil bewilliget
und hiezu drci FeildictungS-Tagfatzuunen,
und zwar die erste auf dcn

13. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die drittr auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von i) bis 12 Uhr in
der Amtstanzlei hiergerichtS, mit dem An-

! hange angeordnet worden, baß die Pfand»
Realität bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über den Schätzung'
werth, bei dcr dritten aber auch untcr dem-
selben hintanqegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iÜcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zr Handen
dr> LicitationS Commission zu erlegen hat,
so wie das Schähungs'Prolololl und der
Wrundbuchscftratt lünnen in der dieSge-
sichtlichen Ncaistratlir eingefcheli werden,

ss. t. BezirlSzierich» Gurlfeld, am
20. Mai ,872.
( 2 5 4 5 - 1 ) Nr. 54047

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezillsgerickte Reifniz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es seien die mit dem dicSgerichtlichen

Bescheide vc»m 14. Ju l i 1872. Z. 3546,
auf dcn 16. Ollober und 18. November
1872 angeordneten Feilbietungen der dem
Anton (vilz von Lipousic gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Reifniz uud
Urb.-Nr. 888 vorkommenden Realität für
abgehallen erklärt, so daß es lediglich bei
der mit obigen Bescheide anf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 2
angeordneten dritten exec. Feilbieluna sein
Verbleiben hat,

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am I l l en
Oktober 1872.

(2565—3) Nr. 5687.

Grecutive
Realitäten-Vl-rsteisterlmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Ma-
ria Preuc von Krainburg, dulch Dr . Men»
zingcr, die exec. Feilbielung der dem Io»
Harm Perne resp. dessen Universalelbin
Katharina Pernc von Michelsteltcn Nr. 58
gehöliaen, gerichtlich auf 712 ft. 80 kr.
geschätzte», im Grundbuche Michclstetten,
jcht des l t. Bezirksgerichtes Krainburg,
8ub Grdb.-Nr. 694 vorkommenden Rca-
liläl wegen schuldigen 225 N. 82 ' / , kr.
und 224 fl. 70 kr. s. U, bewilliget und
hiezu drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zweite auf den

7. I ü n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von !) bis 10 Uhr
ll. der Gerichtslanzlei zn Kralnburg, mit

dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealiläl bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schii-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icitations-Gedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein I0 ° / , Padium zu Handen der
LicitationS - Commission zu erlegen hat,
so wie dae SchÜtzunnsprotokoll und der
Grundbuchscrtract können in der dieSge-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, »m
27. Oktober 1872.

(2592—3) Nr. 3784.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 23. Juli d. I . , Nr. 2516,
wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
des ExecutionSführers Franz Pistur die
erste auf den 11 d. M . angeordnete
exer, Fsilbietung der dem Michael Slufca
von Bigaiö gehörigen Hubrealitllt Rctf.,
Nr. 347 llä Grundbuch Herrschaft Sei-
senberg mit Aufrechthaltung der zweiten
und dritten, auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 2 und
13. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

angeordneten FeilbietungS - Tagsahungen
als abgethan angesehen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, a»
2. November 1872.

(2741 —2) M 7 ^ 6 9 4 ?

Erinnerung
an J a k o b Kol> e von Oberradenze.

Von dem l. k Bezirksgerichte Tscher-
nembl wirb dem Jakob Kobe von Ober-
radenze Nr. 13 hiem^ erinnert:

Es haben wieder ihn bei diesem Ge
richte Erbe 6 Albert durch D r . Mosch'
in ^aibach die Klage äs pne». 27. ^ e
lember 1872, Z 5694, pow. 88 f l . ^ e p '
ö. W. o. 8. c. eingebracht, und es v u r ^
hierüber die Taasatzung auf den «

6. Dezember 1 8 7 2

früh 9 Uhr hiergerichtS anberaumt.
Da der Aufenthaltsort beS Geklagten

diesem Gerichte unbekant ist, so hat man
zu dessen Vertretung und auf dessen Ge.
fahr und Kosten den Herrn Franz i ia i l i
von Tschernembl als curawr »<l »ctum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Tfchernembl, «n,
14. Oktober 1872.
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< Loge
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(2650—2) Nr.'2889.

Executive
Realitäten-Vei steigerunst.

Die t»«m «2?tane Velooic von Neulin-
dm Nr. 20 gehörige, im Grundbuche 3,ä
Herrschaft Auersperq 3ud Urb.-Nr. 74,
Rectf.Nr. 560 vorkommende, gerichtlich
auf 280 fl. geschützte Realität gelangt now.
lOI f l . 87 lr. am

l 3 . D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
10. J ä n n e r und
1 1. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergenchis
zur exec. Versteigerung.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. Ma i 1872.

( 2 7 0 0 - 2 ) Nr. 2341.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Neumarttl
wird im Nachhange zu dcm Edicte vom
20. September 1872, Z. l916, bekannt
gegeben, daß zu der auf den 12. Novem-
ber l. I . angeordneten ersten Feilbictuna
der zum Gabriel HitziNM'sche» Verlässe
gehörigen, zu Neumarttl 8ub Consc.-
Nr. 54 liegenden, im dieögerichtlichcn
Grundbuche8ubGrdbchs.-Nr. 1117, Urb..
Nr. 263 2ä Herrschaft Neumarttl oorlom'
mendcn NealitÜt kein Vauftustigcr erschie
nen ist, weshalb zur zweiten auf den

12. Dezember 1 8 7 2
»md zuf driltcn auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 3
angeordneten Feilbietungslagsatzung öliger
Realität mit dem früheren Anhange ge
schritten wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
13. November 1872.
( 2 5 6 4 - 2 ) Nr. 5988.

Reassumierung
executivcr Feilbietunlz.

V«m dem l . l. Bezirksgerichte Feistriz
wird b«t»nnt gemacht:

Es s«i üv«r Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur zur Einbringung der Efecu-
tionslosten im adjustierten Betrage per
3s ft. 14 l/z tr. o. 8. o. die mit dem Be»
scheide vom 19. Februar 1570. Z, 1381
auf den 1. «Pril, 3. Ma i und 3. Ium
1870 angeordnet gewesene, jedoch sisticrtc
exec. Feilbietung der ttutas Pento'schcn
Perlaßrealität Urb,<Nr. 2 2ä Herrschaft
Prem l6ül,3um^uä0 und mit Äeibchultuug
des Orte«, der Stunde und mit dun
vorigen Beisätze auf den

1 3 . D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
14. J ä n n e r und
1 4 . F e b r u a r 1 8 7 3

angeordnet worden.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, den Iten

September 1872. ^ .^ .̂
( 2 6 0 5 - 2 ) Nr. 2386.

Erecutive Feilbietuug.
B«n Seite des l. k. Älziitsgclichles

Gurtfeld wird bekannt gemacht:
E5 sü über das Ansuchen der l. t.

Finanzprocur^tur in ^aidach gegen Franz
»Valloler von Bründl HauS-Nr. 5 wegen an
landesfürstlichen Steueri, schuldigen 23 ft.
29 l / , lr. c. 8 o. in die executive öffenl«

liche Versteigerung der dem letzteren llehö-
rigcn, im Glundbuche dcS Gutcs Arch
8ud Urb. Nr. 66 und Bcig.-Nl. 12 aä
Gut Neustein vostolmncndm, gerichtlich
auf 678 f l . bewertheten Realität bcw-lli-
get und zu dercn Vornahinc die Tm^
satzunqen auf den

1 1 . D e z e m b e r l 8 7 2 ,
1 1 . J ä n n e r und
1 1 . F e b r u a r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags 9 Uh>, mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß diese
feilzubietende Realität bei del erstcu nnd
zweiten Feilmclunqsta^fatzung üdel dem
Schätzungswerth, bei der driltcn aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangeqeben werde-

Das Schätzuügsptototoll, der Grund-
buchsexlracl und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte m den ^cwülm-
lichen Amtsstllndcn ein^cschen weiden,

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, nm 20t«n
M,ii l872.

^2684—2) N>. 4294."

Reassulllienlllli
erecutivcr Feildietun^.

Von dem t t Bezirksgerichte ?ack
»viid hiemit belalint gemacht:

Es sei in der ExecutionSsache t»er
k. t. Fin.in^procur^lur für Krain, iwm.
ce« hohen Acrars, gegen Simon Rot»!-
von Rudl'n Nr. 21 wegen» Steuerrilck^
stcu,des pt. 22 ft. ̂ 0 kr. resp. der Kostcn
die mil Bescheid vom 17. April 1872,
H. 1496, bewilligte, sohin sisticrtc Feil
bietung der dem lehtern gehörigen, im
Gllindbuche de» Herrschaft Lack «ud Urb.--
Nr. 1490 vorkommenden, zu Rüden sub!
HauS-Nr. 21 gelegenel', gerichtlich auf
760 fi. dewellheten Realität reassumiert
und die drei ucuerlichen Feilbielungs-Tag.
satzun^cn auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
14. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr GerichtStanzlei, angcoldnet worden.

K. t. Bezirksgericht ^< t , am 21 . O l -
M r 1872.

(2702—2) Nr. 2350. !

Zweite und dritte erec.̂
Realfeilbietung. ^

Vom k. l. Bezirksgerichte NeumartN
wird im Nachhange zu dem Edikte vom
20. September 1872. Z. 1914, bekannt!
gegeben, daß zu der auf den 13. Noocm-!
der l. I . angeordneten ersten executive«
Fcilliittung der den Theresia MM/schcn
Erben gehörigen, im dieSqclichtlicheu
Grunol'uche 8ud Grdb.-Nr. 1220, Urb.-
Nr. 243 3,ä Hertjchaft Neuma>kN vorkom-
menden, zu Neumarltl 8ub C.-Nr. 170
liegenden Realität kein Kauflustiger er«
schienen ist, weshalb zur zweiten auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 2
und dritten auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 3
angeordneten cxcc. Feildietung mil dem
früheren Anhange geschritten wird. ,

K. k. Bezirksgericht Neumarlll, am
13. November 1872,

(2589—3) Nr. 4158.

Einleitung Zur Verlassen-
schafts-Äbhandlmlg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
hiemit bekannt gemacht, eS sei am 6tc»
April d. I . Georg Ostir in Verl, bei
St. Trimtas mit Hintellassung einer letzt-
willigen Erklärung verstorben, und sind zu
dessen Nachlasse auch die Sohne Anton
und Mathias Ostir als Notheiben be-
rufen.

Da dem Gerichte der Aufenthalt die-
ser beiden unbekannt ist, so werden diesel-
ben aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e .
von dem unten angesetzten Tage an bci
diesem Gerichte zu melden und die ErbS
erllärung anzubringen widtigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für sie aufgestellten Cu-
rator Matbills Orehel von Heje abgê
handelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 20ten
Oktober 1872.

Ich Wilhelmine Rix
rrtläre hiermit öffmllich, daß ich al« Witwe deo wcil. «>>. A . - ) l i k sei« !<i Jahre« die alleinistc
lind einzige E>;sl»Ml!! d?r cchien und »nuel'fälscl»tcn

Lriginal-Pafta Pompadour
bill, da nur ich allein das Geheimnis der Zubereitung lcuue. Indem ich mm hicmit anzeige,
daß besagte Pasta Pompadour voll lluu a» uur i» mciucr Wohuuug, TUien, innere T t a d t ,
Adlergasse N r . l 2 , e ch t zu habcn ist, w a r n e ich vor dem Anlaufe derselben del
j ' d e m anderen, da ich gegeuivärtig wcdcr rin Depot, noch eiue Filiale halte und alle frNheren
Tepots wegeu uorgclommcuer Fä'lschuna aufgelöHt habe Mcme echte Pasta Pompadour,
auch W u n d e r - P a s t a genaunt, wird ihre^Nirlullss niemals verfehlen; der Erfola, dieser nuüber-
trefflichen GcsichtS-Pasla ist llbcr allr Erwartling und das einzige starantiorte Mittel zur
schnellen nnd unfehlbaren Verircil'ung allcr Gesichts - AuSschliia.c,' Mitesser. Sommersprosscü,
i,'cberflscl« u>,d Wimmerln, Die Garantie ist derart sicher, dak bei Nichtwirlung das Geld
r e t o u r gegeben w i r d . Ein Tiegel dieser vorzüglichen Pasta sammt Nuweisuna, lsstct
1, fl. tiN kr. ütorsandt gesteu ??aclinat,,«e. VestelllinssObrilfe sind zu richten au Wil-
hclnilne Rix. Dr« Witn'e. W i e n , innere T t a d t , Adlerstasse N r . »2. Nu« Oesillliglclt
viß'il-vis meinen geehrten Kunden lasse ich, wenn mir llrinc Commissionen von diversen Artileln
aufgegeben »uerden, dieselben besorgen und berechne leine Provision. (2046—13)

W ^ Dankb r l e fe werden nicht verö f fent l i ch t . " B W

(2701—2) . Nr. 2349.

Zweite und dritte erec.
Realftilbietullli.

^om t. l. Gcziitsgerichtc )l»'umarktl
wiid im Nachhange zu dem Edicte vom
20. September 1872, Z. 1915, bekannt
gegeben, daß zu der mit diesgerichtlichem
Bescheide clät,0. 6̂  I^r 6060m auf den I3len
November l. I . angeordneten cisten cfec.
steilbietuliq der dem Alois Mally gehörigen,
zu Neumartll «ud Consc.-^ir. 129 liegen-
den, im dicsgerichllichen Grundbuchc »nd
Grdbchs.-Nr. 1185, Urb. Nr. 289/451,
75, 6'/2 und 2 aä Hcrtschafl Neumarltl
vorkommenden Realitäten kein Kauflusti-
ger erschienen ist, weshalb zur zweiten
auf den

13 D e z e m b e r «872
und dlittcn anf den

14. J ä n n e r 1 8 7 3
angeordneten exec. Feilbictulm obiger Rea-
litäten mit dem frühere» Aühanqe ;e
schritten wird.

K. l. Bezirksgericht Ncumarttl, am
13. November 1872.
'(2742 2) Nr. 5650.

Executive
Realitätcu-VerfteiliNttug.

Vom l. k Bezirksgerichte Tjchlruembl
wird bekannt gemacht:

Es sei übil Ansuchen deS Rud. strei«
Herrn 0. Apfaltern, durch seinen Bevoll-
mächtigten Herrn Kirchhof von Krupp,
die executive Fcildictuug der den: Michael
Vutclla von Schippet gehörigen, ^crichl-
lich auf 977 fl. gcschähtcn, im Grund-
buche der Herrschaft Tscheriiembl «ud Urb.«
Nr. 95 und 95'/^ vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FcllbictungS-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

10. Dezember 1 8 7 2 ,
l die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormitlagS um 10 Uhr in der Ge« ^
richlskanzlei, mit dem Anl/nnge angeordnet
woldcn, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um ooer
über den Schätzungswerth, bei der drillen
aber auch unter demselben hintangegebcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Padium zu Handen
dei ^icitations-Conlmission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dicSge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Beziitsgcricht Tschcrnembl, am
17. Oktober 1872. '
( 2 6 0 2 - 2 ) ' 3ir. 2632.

Executive Fcilbietuug.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k.

Finalizprocuratnr in ttaibuch gegen Franz
Iildcs von Jause Haut».Nr. 17 wegen an
landesfürstlichen Steuern und Grundent-
lastungsgebühren schuldigen 32 f l . 41 lr.
0. u. 0. in die executive öffentliche Ver°
stcigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuchc »ud Urb.-Nr. 317 uä Her r !
schuft Thurnamhart vorkommenden, gcricht-
lich auf 345 f l . 50 kr. bewerthclen Rea
lität bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

14, D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
14. J ä n n e r und .
14. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dcm Ali '
ha»ge angeordnet, daß die feilzubietende
Realität bei der ersten und zweiten Tag»
satzung nur über dcm SchätznngSwcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben an
den Meistbietenden hintange^ebeu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
bnchsextract und die ^icitationsbedingnisse
können in den gewöhnlichen AmlSstundcn
bei diesem Gerichte eiugeschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfcld, am 23ten
Ma i 1872.
(2754—1) " Nr. 6393.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird kundgemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur nom. des hohen
Aerars die auf den 4. November
1872 angeordnet gewesene dritte e^cc.
Feilbietung der dem Mar t in Povse ge-
hörigen, gerichtlich auf 1788 st. gescĥ itz
ten Realitäten, als des Hauses Consc.-
Nr. 68 in der S t . Petcrsvorstadt in
Laibach, Nr. 3 ad Pfalz Laibach, dann
des Ackers 8ud Urb.-Nr. 9, Rctf.-
Nr. 657 und des Gemeindeantheiles
Mappe-Nr. 120 aä Magistrat-Grund
buch pow. eines Steuerrückstandes von
157 f l . 25 kr. auf den

1 3 . J ä n n e r 1 8 7 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr in
der Amtskanzlei dieses Landesgerichtes,
mit dem Anhange übertragen worden,
daß bei dieser dritten Feilbietung die
Realitäten auch unter dem Schätz-
werthe hintangegeben werden.

Laibach, den 9. November 1872.
(2568—2) Nr. 44277

Nenssumicrmlg dritter erec.
Relllitäten-Versteigerung.

Vom t. t, Bezirksgerichte Krainbura
wird bekannt gemacht:

- ES sei über Ansuchen dcS Josef
Oman von Obertenctische die exec. Feil-
bictung der dem Varlclmü ssonz von Go'
riöc gehörigen, gerichtlich auf 4655 f l . g^
schätzten, im Grundbnchc St . Leonardi
«ud Urb.-Nr. 2, Stein-Vigaun 8ud Urb.-
3^2 und Hüftein Md Urb..Nr. 336 vor-
kommenden Realitäten bewilliget und hiezu
die einzige dritte Fcilbielungs-Tagsatzul'g
im Rcasfumierungswege auf den

13. Dezember 1 8 7 2 ,
vormittags von !) bis 12 Uhr in der Oe-
richtskanzlci zu Krainburg, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß diese Pfand'
realitäten bei dieser Fcilbictung auch un-
ter ihrem Schätzungswerthe hintangegcbc»
werden. .

Die LicitationS-Vcoingnisse, worna«
insbesondere jeder licitant vor gemachten'
Anbote ein 10perc. Vadium zu Hände"
der Licitations-Commission zu erlegen h" ,
so wie das Schiitzungs.Protcloll und der
OrundbuchS'Extract können in der dies"
ae> ichtlichen Registratur eingesehen weiden.

«. t. Bezirksgericht Krainburg, "N
24. August 1872.


